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LANDGESELLSCHAFT SACHSEN-ANHALT MBH – GEMEINNÜTZIGES UNTERNEHMEN FÜR DIE ENTWICKLUNG DES LÄNDLICHEN RAUMES 

Vorhabenbeschreibung Steckbrief 

  
 
 

 
 

 
 

 
 

 

// Zielstellung 
Umbau Bergeraum / Schafstall zum Schaf-
stall mit 1.000 TPl. (Mutterschafe mit Läm-
mern), Anbau Auslauf Nord-Westseite 

// Umsetzung / Leistungsumfang 
Die Landgesellschaft Sachsen-Anhalt wurde 
für dieses Vorhaben mit der Genehmi-
gungsplanung, Ausführungsplanung, der 
Organisation der Ausschreibung, der Bau-
überwachung und des Fördermittelmana-
gements, beauftragt. Darin eingeflossen ist 
die mehr als 25 jährige Erfahrung der Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der LGSA. 

// Beste Bedingungen für Mensch     
und Tier 
Mit den Tieren werden wichtige Aufgaben 
der Landschaftspflege durchgeführt. Neben 
den Erlösen in Form von Zuschüssen für die 
Landschaftspflege konnte der Verkauf von 
Schlacht- und Zuchtlämmern zu einer wich-
tigen Einnahmequelle für den Betrieb aus-

  

 

gebaut werden. Um die Wettbewerbsfähig-
keit der Schafhaltung zu erhöhen und die 
Bedingungen für die Tiere zu verbessern, 
sollte eine vorhandene Halle zum Schafstall 
umgebaut werden. Dabei wurde Wert auf 
besondere Maße der Tiergerechtigkeit ge-
legt. Das neue Stallgebäude verfügt über 
bessere Bedingungen als bisher vorhanden 
waren, da kontrolliert über Wind-Vorhänge 
gelüftet werden kann und die Tiere mehr 
Platz und Licht zur Verfügung haben. 

Da es sich bei den Schafen hauptsächlich 
um Mutterschafe handelt, die zeitweise 
Lämmer führen, wurde bei der Berechnung 
der Stallkapazität eine nutzbare Stallfläche 
von 1,53 m² je Tier angenommen. Entspre-
chend bietet Stall Platz für 1000 Mutter-
schafe. Außerhalb der Lammzeit haben die 
Tiere Platz von ca. 2.02 m² / Mutterschaf. 
Die Stallhaltung erfolgt jedoch lediglich in 
den Monaten November bis April je nach 
Witterung. 

Der Stallraum ist besonders tiergerecht 
mit einem planbefestigten Boden ausge-
stattet. Ablamm – bzw. Absonderungs-
buchten werden, wie üblicherweise bei Be-
darf mittels mobiler Hürden gebildet und 
erweitert. Der Stall ist als Tiefstreustall 
ausgeführt und damit mit ausreichender 
und trockener Einstreu versehen. 

Objekt: 
Umbau Bergeraum / Schafstall  
zum Schafstall, 

Auftraggeber: 
Agrargenossenschaft Gleina e.G. 
06632 Gleina 

Landkreis: Burgenlandkreis 

 
Leistungsumfang: 
• Ausführungsplanung 

gemäß §33 HOAI 
• Ausschreibungsverfahren 

nach VOB 
• Bauüberwachung 
• Prüfung Fördermittelbeabtra-

gung 

 
 
Besonderheiten: 
• Umbau eines vorhandenen 

Bergeraum / Schafstall zum 
Schafstall 

• Ausführung als Tiefstreustall 

 
 
Ihr Ansprechpartner: 
Dipl.-Ing. (FH) Jan Kuropka 
Telefon: 03 91 / 7 36 17 26 
Telefax: 03 91 / 7 36 17 88 
Kuropka.J@lgsa.de 
www.lgsa.de 

Schafstall Gleina 
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